
BIENENWACHSTÜCHER

Das brauchst du

Sie schützen das Pausenbrot, hüten Obstreste und decken Schalen 
und Schüsseln sicher ab – Bienenwachstücher sind wahre Alles-
könner. Sie helfen nicht nur Plastikverpackungen oder Alumini-
umfolie zu vermeiden, sie wirken durch das verwendete Bienen-
wachs sogar antibakteriell. Und das Beste: Sie sind ganz einfach 
selbst herzustellen.

Rund 100 Gramm reines 
Bienenwachs (erhältlich beim 
Imker oder im Handel), reicht 
für 3 bis 4 Tücher

1 Esslöffel Kokosöl oder auch 
Jojobaöl

Baumwollstoff

Schüssel

Topf

Wasser

Silikonpinsel

Löffel

Zackenschere

Backpapier

Bügeleisen

Bügelunterlage



Und so wird’s gemacht

1. Stoff mit der Zacken-
schere auf die gewünschte 
Größe zuschneiden. Die 
Zackenschere bewirkt, dass 
der Stoff nicht ausfranst.

2. Wachs im Wasserbad erwärmen,     	
bis es schmilzt

4. Tuch auf eine Backpapier-
Unterlage legen und Bienen-
wachs mit dem Silikonpinsel 
auf das Tuch auftragen

3. Einen Esslöffel 
Kokosöl dazugeben 
und verrühren



Das Bienenwachstuch nur mit einem feuchten 
Lappen oder unter fließendem Wasser abspülen. 
Nicht in die Spülmaschine geben!

Das Tuch ist rund ein Jahr verwendbar und kann 
danach für eine weitere Verwendung wieder mit 
Bienenwachs behandelt werden.

8. Tuch zum Trocken ablegen

7. Backpapier abziehen

6. Mit dem Bügeleisen (Ein-
stellung Baumwolle) darüber 
bügeln, bis sich das nun wieder 
flüssige Wachs gleichmäßig auf 
dem Tuch verteilt hat

Fertig!

5. Auf die Bügelunterlage Backpa-
pier legen, das Bienenwachstuch 
darauflegen und wieder eine Lage 
Backpapier auf das Tuch legen, so 
dass das Tuch auf der Ober- und 
auf der Unterseite mit Backpapier 
bedeckt ist


